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Nachdem sich die Suche nach neuen Ortsausschuss- 
Vorstandsmitgliedern schwierig gestaltete – leider ist es  
mittlerweile an vielen Stellen schwer, Menschen für das Ehren-
amt zu gewinnen – steckten ein paar frühere OA-Vorstands-
mitglieder und neue Interessierte die Köpfe zusammen und 
führten erste Gespräche. Daraus ergab sich dann ein Schul-
terschluss mit der Bereitschaft, zur Wahl anzutreten.

In der Mitgliederversammlung am 8. April gab es dann ein ein-

deutiges Votum, und folgende Personen wurden in die Ämter 

der Vorstands gewählt:

1. Vorsitzender: Jürgen Klasen, 2. Vorsitzender: Markus  

Laabs, Kassierer: Arne Wellhausen, Schriftführer: Christian 

Glöckner, Beisitzer: Georg Bissing, Sven Harzheim, Holger 

Marx und Jens Wellnitz.

Die neuen Vorstandskollegen stellten ihre Schwerpunkte vor. 

Jürgen Klasen ist der Kontakt zu den Bürgern, Vereinen und 

Gewerbetreibenden sehr wichtig, aber auch ein guter Draht 

zu Politik und Verwaltung, um Rheindorf  präsent zu halten.   

Markus Laabs und Arne Wellhausen halten die Ortsteilent-

wicklung im Blick, Christian Glöckner liegt der Backes am  

Neuer (alter) Vorstand für Ortsausschuss Graurheindorf gefunden.

SportBox und kostenloses Fitness-Training 
Eine Bereicherung des Auerberger Bürgerplatzes

Es ist dem Ortsausschuss Auerberg gelungen, eine Sport-
Box für unseren Bürgerplatz neben der Bernhardschule  
(Kopenhagener Str. 14) für alle Bewohnerinnen und Bewohner 
Auerbergs zu bekommen.

Die SportBox ist eine wahre  

Schatzkiste und enthält ver-

schiedene Sportgeräte wie in  

einem Fitnessstudio. Außerdem 

ist sie klimaneutral mit Solarener-

gie ausgestattet.

Einfach die App „SportBox app and move“ herunterladen, sich  

registrieren und eine Zeit angeben, in der man gerne Sport  

mit den Geräten der SportBox ausüben möchte. 

So kann diese SportBox sofort benutzt werden vor allem  

von Jugendlichen ab 10 Jahren, jungen Erwachsenen, außer- 

dem Familien mit Kindern und auch von Senioren.

Die SportBox wird heute schon gerne ausprobiert – 
testet sie bald!

Um die SportBox bekannter zu machen, hat der Ortsaus-

schuss Auerberg einen Förder-Antrag für die Bezahlung eines/r  

Fitness-Trainer/in beim QM gestellt, für ein Training mit der 

SportBox in den Sommermonaten. Diesem Förderantrag  

wurde zur Freude des Ortsausschusses stattgegeben, so 

dass ab sofort bis Ende Oktober 2024 regelmäßig ein kosten- 

loses Fitnesstraining donnerstags von 17:30 – 18:30 Uhr an-

geboten werden kann.

Der neue Vorstand  
des OA Graurheindorf 
zusammen mit den 
ebenfalls neu gewähl-
ten Kassenprüfern  
Michael Göth und 
Karsten Friebe. Auf 
dem Bild fehlt Jens 
Wellnitz.

Fortsetzung auf Seite 2
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Fortsetzung von Seite 1: SportBoxFortsetzung von Seite 1: OA Graurheindorf

Das Fitnesstraining ist vorwiegend für Jugendliche ab  
10 Jahren und junge Erwachsene geeignet.

Bei Starkregen oder Gewitter findet das Fitnesstraining natür-

lich nicht statt. Über den Ausfall des Trainings können Mitar-

beiter des Jugendzentrums Auerberg (Do 13:00 – 21:00 Uhr) 

telefonisch Auskunft geben.

Der SSF Bonn hat sich bereit erklärt, über einen Kooperations-

vertrag mit dem Ortsausschuss einen so genannten Übungs-

leiter-Vertrag auszugeben. Nach mehreren Anläufen ist es  

gelungen, eine Fitness-Trainerin für Auerberg zu finden.

Der Ortsausschuss möchte den Bürgerplatz zu einem Ort der 
Begegnung machen. Nach der Aufstellung von sechs neuen 

Bänken, der Anpflanzung von etlichen Bäumen ist das nun der 

nächste dritte Schritt, um sich auf  dem Auerberg Bürgerplatz 

wohlzufühlen.

www.bonn-auerberg.de
Michael Schwaegermann, OA Auerberg 

Herzen, aber auch die Information und Darstellung des OA in den  

Medien wie Homepage, soziale Medien etc. Holger Marx wird 

sich um „Dat Blättche“ kümmern, aber auch sonst mit an- 

packen, wo es nötig ist. Sven Harzheim und Jens Wellnitz stür-

zen sich, wie bereits jetzt im Ortsfestausschuss, auf  die Veran-

staltungen, und Georg Bissing unterstützt in allen Bereichen, 

wo möglich und nötig ist.

Fazit: Es geht weiter im OA.

Graurheindorf  als kleinster Bonner Stadtteil braucht eine Stim-

me, und diese hat er weiterhin. Alle stellten heraus, sich ein-

zubringen, so wie es neben Job, Familie, etc. möglich ist und 

freuen sich, wenn sich auch weitere Anwohner und andere 

Interessierte mit engagieren.

Gemeinsam mit den Menschen für die Menschen. 

Jürgen Klasen, OA Graurheindorf 

Der kleine Bahnsteig in Niedergörsdorf ist dem Andrang  
kaum gewachsen!

Pfingsten ist traditionell ein ereignisreiches Datum für Jugend-
gruppen und -verbände. Auch der Deutsche Pfadfinderbund  
veranstaltete dieses Jahr sein Bundeslager in der Nähe von  
Berlin. Unsere Gruppen aus Bonn Auerberg/Graurheindorf, der Hag 
Rheintöchter und die Jungenschaft Volundr waren auch dabei.

Für eine Anreise der besonderen Art sorgte Robert Nitsche, 

Pfadfinder und Mitglied in unserem Förderverein. Er organisierte  

einen Sonderzug, der 500 Pfadfinder aus NRW einsammelte und 

zum Zielbahnhof  in Niedergörsdorf  brachte. 

Die Mitarbeiter des Bahnunternehmens staunten nicht schlecht, 

als neben den Pfadfindern mit ihren zahlreichen Gitarren auch 

noch Geige, Kontrabass und Klavier im Zug Platz nahmen. 

Ein Fahrradabteil diente als Musikzimmer und als der Zug in 

Herford einen halbstündigen Zwischenhalt einlegte, war auch 

Auerberger/Graurheindorfer Pfadfinder 
im Bundeslager Berlin 

Deutscher Pfadfinderbund 

Wir öffnen die Mühle am Samstag, 07.09. für Interessierte. 
Ab 15 Uhr können sich die Besucher bei Kaffee und Kuchen 
über die bewegte Geschichte der Mühle und der Pfadfind- 
erei informieren. 
Ab circa 19 Uhr können Mutige eine echte bündische  

Singerrunde am Lagerfeuer (bei schlechtem Wetter in  

der Mühle am Kamin) erleben. 

Mitsingen ausdrücklich erwünscht!

Samstag, 07.09.24, 15 – 21 Uhr

Mühlenstumpf
An der Rheindorfer Burg 9
53117 Bonn

FBPP e.V. – Mühlenstumpf –  
Tag des offenen Denkmals am 07.09.24

Einladung 

endlich genug Platz, um einmal richtig zu tanzen. Als 

der Zug am frühen Samstagmorgen am Zielbahnhof  ein-

fuhr, sah man einigen die lange Nacht noch an. Doch 

Zeit zum Ausruhen war nicht. Zelte bauen sich nicht von 

allein auf  und auch der Start des Lagerspiels stand un-

mittelbar bevor. Es wurde gewerkelt, gerannt, gesun-

gen und gelacht, und als der Zug die Pfadis nach drei   

Tagen Bundeslager mit insgesamt 1500 Teilnehmenden  

wieder einsammelte, sehnten die meisten sich wohl schon 

zurück in die heimische Badewanne.

Robert Düster
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Zu Beginn begrüßte der 1. Vorsitzende Michael Schwaeger-

mann die zahlreich erschienenen Bürgerinnen und Bürger, die 

Vertreter der Parteien und Vereine sowie Sandra Paul vom Amt 

für Umwelt und Stadtgrün der Stadt Bonn und Dr. Wolfgang 

Paulus als Leiter des Amtes für Umwelt, Klimaschutz und Stadt-

grün der Stadt Bornheim. 

Nach einer Einführung von Dr. Jürgen Haffke über die Historie 

des Gebietes „Rheingärten“ erklärten Frau Paul und Herr Dr. 

Paulus die Pläne der beteiligten Städte mit aufschlussreichen 

Bildern. Die Landschaft zwischen Auerberg, Graurheindorf  

und Hersel soll als grüne Zone erhalten bleiben. Landwirt-

schaft, Naturschutz und Freizeitmöglichkeiten sollen im Ver-

bund gestaltet werden. Dieses interkommunale Projekt wurde 

mit dem Namen „Rheingärten“ belegt.

Wichtige Aufgaben der Bürgerversammlung sind die  

Rechenschaftsberichte der Ortsausschussmitglieder entge-

genzunehmen, die Entlastung des Vorstandes und die Wahlen 
der neuen Mitglieder des OA sowie die Wahl der Kassenprüfer.

Mit den Rechenschaftsberichten über die verschiedenen Pro-

jekte wurde die Arbeit des sehr aktiven Ortsausschusses der 

letzten zwei Jahre vorgestellt (Auswahl):

•  Die Planung des Sport-und Begegnungszentrums in Bonn-
Nord wurde dank der Beteiligung des Auerberger Ortsaus-

schusses wieder in Gang gesetzt.

•  Für die Umgestaltung der Auerberger Mitte liegen inzwi-

schen konkrete Pläne von Architekten vor, so dass hoffentlich 

bald eine Realisierung erfolgen kann. 

•  Martin Riedel stellte die gesponserten Stelen für die  
historischen Punkte in Auerberg vor. Diese werden in  

naher Zukunft fertiggestellt und vor Ort angebracht.

•  Mit der detaillierten umfangreichen Spielleitplanung  

werden nun nach und nach die Spielplätze in Bonn-Auerberg 

neugestaltet.

•  Die Vorbereitungen für Sankt Martin beginnen zeitnah und 

können von der letzten ausgezeichneten Planung profitieren.

•  Die Logos für Auerberg und neu (!) für den Ortsausschuss 
Auerberg kommen sehr gut an.

•  Neuigkeiten können sowohl im Internet, im „Dat Blättche“ 
oder in den Schaukästen veröffentlicht und gelesen werden.

Die Projekte SportBox und Fitnesstraining, Stadtteilgärt-
chen, Tanz in den Mai und Rheingärten werden ausführlich 
in gesonderten Artikeln beschrieben.

Nach dem Rechenschaftsbericht des Kassierers Sebastian 

Stiewe erfolgte der Bericht der Kassenprüfer Werner Richter 

und Matthias Werner (in Abwesenheit). 

Auf  Antrag des Kassenprüfers Richter erteilten die stimmbe-

rechtigten Mitglieder der Bürgerversammlung dem Kassierer 

und dem Vorstand per Handzeichen mit überwältigender Mehr-

heit ohne Gegenstimmen bei einer Enthaltung Entlastung.

Zur Neuwahl für vier Jahre stellten sich fünf Mitglieder vor: 
Dr. Brigitte Engelhardt, Dr. Dirk Halbach, Addi Perschul,  

Martin Riedel und Dagmar Schönenberg. Die Bürgerversamm-

lung wählte sodann alle Kandidaten per Handzeichen mit über-

wältigender Mehrheit bei Stimmenthaltung der Betroffenen und 

8 weiteren Enthaltungen in den Ortsausschuss. Die Gewählten 

nahmen die Wahl an.

Das Wahlverfahren nach der Satzung und der Geschäftsord-

nung soll aufgrund nachvollziehbarer Einwände im Laufe der 

kommenden zwei Jahre im Hinblick auf  Transparenz überar-

beitet werden. 

Anschließend wurden die Kassenprüfer Werner Richter und 

Matthias Werner von der Bürgerversammlung mit überwäl-

tigender Mehrheit ohne Gegenstimmen erneut zu Kassen- 

prüfern gewählt. Sie nahmen die Wahl an.

Der 1. Vorsitzende Michael Schwaegermann bedankte sich bei 

dem Schulleiter des CoJoBo, Herrn Braunsfeld, für die Zur-

verfügungstellung der Aula und bei dem Hausmeister, Herrn 

Wulf, für seine Unterstützung beim Aufbau der Halle. Außerdem 

dankte er den Anwesenden für ihr zahlreiches Erscheinen und 

machte darauf  aufmerksam, dass der OA tatkräftige Unterstüt-

zung und Engagement der Bürgerinnen und Bürger benötige. 

Jede/r, ob jung oder alt, sind als Unterstützer/in oder als Gast 

im OA willkommen. 

Brigitte Engelhardt, OA Auerberg 

Gut besuchte und lebendige Auerberger  
Bürgerversammlung am 25. April 2024 

v. oben nach unten, v. li. n. re.
A. Perschul, C. Rösler-Stiewe, M. Riedel, A. Becker 
J. Haffke, D. Schönenberg, P. Kelz, 
A. Stirn, J. Rott, M. I. Storchmann-Seelbach, D. Halbach, B. Fisch, 
S. Stiewe
M. Asselhofen, G. Pucker, B. Engelhardt, M. Lambert,  
G.-M. Schwaegermann
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Die Karl-Legien-Straße ist seit Mitte  

April in eine Fahrradstraße umgewidmet 

worden. Der Bereich, in dem die Fahr-

radstraßen-Regeln gelten, erstreckt sich 

vom Kranenweg bis zur Werftstraße und 

dann wieder ab der Werftstraße bis zum 

Ende des Hafengeländes. Der Bereich 

der Fahrradstraße ist auf  beiden Seiten 

mit einer breiten, roten Begrenzung ver-

sehen und jeweils an den Eingängen 

der Straße mit einem großen Fahrrad- 

straßen-Symbol auf  der Fahrbahn mar-

kiert.

Erst Anfang Juni wurde das Metall- 

Verkehrsschild (senkrecht am Pfahl) 

mit einem Zusatzschild angebracht, 

das gleichzeitig auch die uneinge-

schränkte Freigabe für den Kraftver-

kehr signalisiert. Eine solche Freiga-

be ist dringend nötig, da anderenfalls 

alle Anlieger von der Zufahrt zu ihren 

Grundstücken abgeschnitten wären. 

Durch diese Diskrepanz existierte wo-

chenlang eine rechtliche Grauzone. 

Ohne eine Kfz-frei-Signalisierung sind 

Kfz in der Fahrradstraße absolut nicht 

zugelassen, auch nicht die Kfz von An-

liegern. Vielen Autofahrern ist diese Ab-

solutheit des Zufahrts-Verbots nicht be-

kannt. Natürlich fuhren weiterhin Autos 

in der Straße. Bei einem Unfall mit einem 

Fahrrad in der Straße 

hätte das böse rechtliche 

Folgen für den Autofahrer  

haben können. Eigentlich 

hätten die Schilder zu-

erst angebracht werden  

müssen und erst dann 

die Markierung auf  der 

Fahrbahn. Der Autor hat-

te die Stadt telefonisch 

auf  das Versäumnis hin-

gewiesen und die Zusa-

ge erhalten, dass der Mangel zeitnah 

behoben wird, was inzwischen gesche-

hen ist.

Detlef Stachetzki 

Karl-Legien-Straße jetzt Fahrradstraße 
Rechtliche Grauzone durch falsche Beschilderung

2023 gab es einen Wechsel bei der Organisation des St. Martins- 

zuges Rheindorf. Nach über 30 Jahren übergaben Kurt Nöbel, 

Ehefrau Elisabeth Weisskirchen-Nöbel sowie Tochter Michaela 

Nöbel und Schwiegersohn Thomas Heller zusammen mit dem 

bisherigen Vorsitzenden Albert Schurz die Verantwortung an 

den langjährigen Martins-Darsteller Georg Bissing und sein 

neues Team. Dank hervorragender Vorbereitung mit viel Un-

terstützung durch Familie Nöbel gelang der Übergang ohne 

Probleme, und die neuen Gesichter wurden bei den wichtigen  

Akteuren in Kindergärten, Schulen, bei Spendern, Kapellen, 

Druckerei und natürlich beim Bäcker der Weckmänner vorge-

stellt. 

Zum Dank für die jahrelange Zusammenarbeit beim Verkauf  

der Martinslose, Basteln der Laternen und Umzugsteilnahme 

spendete der bisherige Ausschuss je 500 € an die Kinder- 

gärten und Schulen. 

Die rheinische Martinstradition ist seit 2018 als immateriel-

les Kulturerbe NRW anerkannt. Früher endete das bäuerliche 

Wirtschaftsjahr am 11.11. zum Sankt-Martins-Tag samt vieler  

damit verbundener Feiern, Festmähler vor dem Winter und  

Feuerhaufen gegen die Dunkelheit. Im 19. Jahrhundert   

versuchten Behörden und Kirche die teils wilden Auswüchse zu 

lenken mit Besinnung auf  Nächstenliebe, Teilen und Lichtbrin-

gern samt Vermittlung der Geschichten zum Heiligen Martin. 

In Graurheindorf  zog 

ab 1925 Martin Breuer 

(Gastwirt „Zum Römer“) 

als Sankt Martin durch die 

damaligen Straßen. 

Weitere Martins-Darsteller 

waren bis heute Wilhelm 

Mertens, Jakob Klein,  

Hubert Bauch, Heinz 

Pütz, Theo Winterscheid, 

Albert Schurz und seit 

2011 Georg Bissing.

Der Martinszug startet dieses Jahr am Samstag, 9. November 
2024 um 17:15 Uhr an der Pfaffenmütze und endet wieder an 
der Wiese zwischen Burg und Sportplatz. In den Wochen zuvor 
werden Martinslose verkauft, um die Weckmänner für die Kinder 
und den Zug zu finanzieren. 
Julius Bübl, Martinsausschuss 
Graurheindorf

St. Martinsausschuss Graurheindorf

Zeitungsausschnitt vom 06.11.1926
zur Martinsfeier in Grau-Rheindorf 
Deutsche Reichszeitung
Quelle: zeitpunkt.nrw/
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Konzipiert wurde das UNbekannte UNbehagen bereits 2019 

von der Flüchtlingshilfe Bonn e.V.. Ein Bonner Theaterregisseur 

hat das Storyboard für den Escape Room gemeinsam mit jun-

gen Geflüchteten entwickelt. Es basiert auf  den Erfahrungen, 

die sie nach ihrer Ankunft in Deutschland gemacht haben.  

Wegen Corona musste die bauliche Umsetzung jedoch bis 

2022 warten. Seitdem tourt das Live-Escape Game durch das 

Land und lädt Menschen kostenlos zum spielerischen Perspek-

tivwechsel und anschließend zum Austausch über das Erlebte 

ein. Dafür wurde das Projekt-Team 2023 von der Bundeszent-

rale für politische Bildung mit dem Aktiv-Preis für Toleranz und 

Demokratie ausgezeichnet.

Über vier Wochen gastiert das Projekt jetzt in Kooperation 

mit dem Quartiersmanagement Auerberg in der Mensa der  

Hedwigschule und ALLE sind herzlich willkommen! 

Wer Lust hat, kann bereits am 5. und 6. Juli beim Aufbau der 

tonnenschweren Holzkonstruktion in der Mensa der Hedwig-

schule helfen – oder Snacks und Erfrischung beisteuern. 

Jana Gigl und Nadja Müller de Ossio, Flüchtlingshilfe Bonn e.V.

WO:  
Hedwigschule Auerberg  

An der Josefshöhe 1, 53117 Bonn

WANN:   
Mo und Mi von 12 – 20 Uhr / Do bis So von 10 – 18 Uhr  

Ein Spieldurchlauf  dauert ca. 90min.

WER:   

Dank einem Umbau ist das UNbekannte UNbehagen jetzt 

auch für mobilitätseingeschränkte Menschen erlebbar.  

Pro Spieldurchlauf  können sich Gruppen von min. 3 und 

max. 7 Personen anmelden. Einzelpersonen und Paare  

können sich anderen Gruppen anschließen. 

WIE:   

Buchungen sind online möglich über  

www.unbekanntes-unbehagen.de

Noch Fragen? 
Dann wenden Sie sich an die beiden Projektleiterinnen  

Jana Gigl und Nadja Müller de Ossio:  

info@republik-fremdistan.de / 0178 4387727

Der mobile Escape Room UNbekanntes UNbehagen 
kommt in den Bonner Norden

Brücken bauen im Quartier
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Backen für de Pänz

Mehr als 25 Kinder hatten ihre Teil- 

nahme angemeldet, unter anderem  

Sebastian mit seiner kompletten Ge-

burtstagsgesellschaft. Die Idee dazu 

hatte unser Bäcker Robert Geub: „Ich 

finde es gut, wenn Kinder früh erkennen, 

dass das Brot nicht in der Tüte entsteht, 

sondern mit Arbeit und Geschick von 

Menschen hergestellt wird. Wir möchten 

die Kinder dazu ermuntern, ab 

und zu mit ihren Eltern eige-

ne Teiglinge herzustellen und 

beim Dorfbacken backen zu 

lassen. Dann können sie sich 

später an den selbst herge-

stellten Produkten erfreuen.“ 

Unter Roberts fachkundiger 

Anleitung hatten am frühen 

Nachmittag bei bestem Wet-

ter die ersten kleinen Bäcke-

rinnen und Bäcker die Hände 

im Mehl und kneteten ihren 

eigenen Brotteig. Mit Begeis-

terung wurden verschiedene 

Körner und Samen auf  die 

Teiglinge gestreut. Alle Backzutaten 

hatte die angesehene Traditionsbäckerei 

Balkhausen in der Kölner Altstadt-Nord 

(Apostelnstraße gespendet), für die Ro-

bert seit vielen Jahren arbeitet.

Als die ersten Teiglinge in den vorge-

heizten Backofen geschoben wurden, 

war die Vorfreude auf  das frisch ge-

backene Brot förmlich zu spüren. Der 

Duft der Brote erfüllte die Luft, während 

die Teiglinge der ersten Backrunde im 

Ofen aufgingen und garten. Inzwischen  

bereiteten die nächsten Kinder ihre Teig-

linge vor.

Doch dann öffnete der Himmel für alle 

völlig überraschend seine Schleusen. 

Ein gewaltiger Regenschauer ließ Kin-

der und Eltern hektisch nach Schutz 

suchen. Soweit es ging, wurde alles, 

was nicht nass werden sollte, in Si-

cherheit gebracht. Schnell waren alle 

durchnässt, und der Abbruch der Ver-

anstaltung schien unausweichlich. Der 

Stimmung tat das aber keinen Abbruch. 

Zudem wurden wie von Zauberhand 

zwei große Pavillons gebracht und auf-

gebaut. Alle packten mit an, um die Ver-

anstaltung zu retten. Manchmal sind es  

anscheinend solche unerwarteten Re-

genschauer, die den Zusammenhalt 

stärken und uns daran erinnern, wie 

wichtig Gemeinschaft ist.

Getreu dem Motto „Jetzt erst recht!“ 

ging es schon kurze Zeit später mit dem 

Backen für de Pänz weiter. Am Ende 

konnten alle teilnehmenden Kinder ihr 

erstes selbstgebackenes Brot aus dem 

Holzbackofen mit nach Hause 

nehmen - und die Erinnerung 

an einen besonderen Tag. 

Christian Glöckner enga-

giert sich für den Ortsaus-

schuss im Dorfbackes- 

Organisationsteam. Er richtet 

den Blick bereits nach vorne: 

„Auch in Zukunft wollen wir  

regelmäßig mit Klein und 

Groß backen. Seien es Brote,  

Pizza, Focaccia, Kuchen oder 

Plätzchen zur Weihnachtszeit. 

Aktuell denken wir schon  

an eine Zwiebelkuchen- 

und Federweißer-Aktion oder an 

einen Abend mit Pizza, Wein und 

akustischer Live-Musik. 

Meldet Euch mit euren Ideen und eu-

rem Enthusiasmus! Der Backes ist für 

alle da und wir freuen uns auf  alle, die 

Lust aufs Mitmachen haben.”

Michael Göth

Das erste „Backen für de Pänz“ am Graurheindorfer Dorfbackes am 26.05.2024 war  
ein voller Erfolg und ein tolles Beispiel für den dörflichen Gemeinschaftsgeist.
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Wie kamst Du zu der Idee, das Café neu zu eröffnen? 
Ich hatte die Idee grundsätzlich schon länger im Hinterkopf, da 

ich während meines Studiums in der Gastronomie gearbeitet 

habe. Und in dem Moment, als ich mich gerade beruflich neu 

orientieren wollte, erfuhr ich, dass das Café in der Werftstraße 

zu vermieten sei. Spontan passte es und ich nutzte die Chance, 

einen neuen Weg einzuschlagen.

Wofür steht der Name Olea? 
Wir lieben Olivenöl und schätzen seine Kraft und positiven  

Effekte auf  unsere Gesundheit, daher der Name Olea, welcher 

aus dem Lateinischen kommt und für Olivenbaum/-beere steht.

Welche Ideen und Konzepte stecken hinter dem Olea? 
Von Anfang an war mir wichtig, saisonale und regionale Pro-

dukte einzusetzen wie z.B. die in Sankt Augustin gerösteten 

Kaffeebohnen von Dr. Kaffee oder Milch, Eier und Joghurt vom 

Wiersberger Milchhof  in Hennef, Torten und Kuchen zum Teil 

aus der Kuchenmanufaktur in Sankt Augustin und natürlich 

auch selbstgemachte saisonale Kuchen mit Rhabarber, Erd-

beeren, etc.

Unsere Küche ist grundsätzlich mediterran ausgerichtet, in der 

die Speisen mit nativem Olivenöl zubereitet werden wie Bru-

schetta, gefüllten Weinblättern, Paprika, Menemen, etc.. 

Seit kurzem bieten wir an den Wochenenden und Feiertagen 

neben unserer normalen Frühstückskarte, die an allen Tagen 

bis 14:00 Uhr gilt, auch ein Frühstücksbuffet an.

Über das Café-Angebot hinaus, servieren wir unseren Gäs-

ten warme und kalte Speisen als leichte Mahlzeit, u. a. auch  

Suppen und Salate, so dass wir in unserem Café den gesam-

ten Tag von morgens, mittags bis in den Abend abdecken.  

Auch für das Glas Wein oder das Bier zum Feierabend ist  

gesorgt. Daher auch unser Freitagabend zum Wochenendauf-

takt, an dem wir bis 21:30 Uhr geöffnet haben. Hier plant der 

Ortsausschuss künftig einen Stammtisch zum Bürgertreff  und 

Austausch.

Wird es Aktionen geben? 
Wir bieten bereits zwischendurch ausgefallene Speisen, wie

z. B. gefüllte Auberginen, Artischocken u.a. zum Probierpreis 

 

bzw. als Tagesangebot an. Außerdem erhalten Studierende  

gegen Vorlage eines gültigen Studierendenausweises montags 

und mittwochs einen Rabatt von 15 %. 

Welche Events plant Ihr? 
Wir haben bereits recht erfolgreich Live-Jazzabende ver-

anstaltet und möchten diese noch um andere Bereiche wie  

Lesungen, Comedy, aber auch andere Musikrichtungen 

wie rheinische Musik erweitern. Auch denken wir an einen 

Rheindorf-Abend mit historischen Bildern etc. sowie eine  

Lesungsreihe, welche von Graurheindorf  in die Städte der  

Welt startet.

Kann man das Café auch für private Feierlichkeiten nutzen? 
Gerne kann man uns für Familienfeiern, wie Geburtstage  

Kommunion etc. oder auch Firmenfeiern ansprechen.

Öffnungszeiten: 
Mo, Mi, Do 11 bis 19 Uhr; Fr 11 bis 21:30 Uhr, 

Sa - So und Feiertage 10 bis 19 Uhr 

Gegen Vorlage dieses Artikels erhalten die Leser des 
Blättchens als Aktion je 1x Heißgetränke 2 für 1.
 

Olea-Café an der Werftstraße 
Ein Interview des OA Graurheindorf mit Julia Sen

In der Werftstraße betreibt Julia Sen, nachdem sie ihren Lebensmittelpunkt seit ein paar Jahren nach  
Graurheindorf verlegt hat, mit Herz und vielen Ideen ihr Olea Café. Mit ihr sprach Jürgen Klasen:
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In unserer Reihe der Buchvorstellungen 

fand im April zum ersten Mal die Ver-

anstaltung „Mein Lieblingsbuch – Buch-

empfehlungen von uns für Sie“ statt. 

Da diese Veranstaltung auf  großes Inte-

resse gestoßen ist, freuen wir uns, einen 

weiteren Termin im November anbieten 

zu können. Interessierte Leser und  

Leserinnen, die aktiv daran teilnehmen 

und auch ein Buch vorstellen möchten, 

können sich gerne in der Bibliothek mel-

den.

Von Oktober 2023 bis April 2024  

konnte der Förderverein wieder vie-

le Neuanschaffungen in Höhe von  

1544,28 € tätigen, durch Spenden, Mit-

gliedsbeiträge und Einnahmen bei Ver-

anstaltungen wurde dies möglich. 

Danke allen, die zu diesem Ergebnis 
beigetragen haben.

Einen Laptop, der für Vorträge, Bilder-

buchkino und Käpt’n Book dringend be-

nötigt wurde, konnte vom Förderverein 

angeschafft werden.

Um für unsere jungen Besucher auf  dem 

neuesten Stand zu bleiben, liegt der 

Schwerpunkt der Neuerwerbungen im 

Bereich der Kinder und Jugendliteratur.

Die bei den Kindern sehr beliebten  

Tonies (Hörspielfiguren) konnten wir be-

achtlich erweitern. 

Aus der Buchreihe WAS IST WAS wurde 

die neue Serie ERSTES LESEN umfang-

reich ergänzt.  

Ebenso wurden viele Tiptoi-Bücher und 

Spiele angeschafft.

Wir freuen uns auch weiterhin auf  jede 

Unterstützung und viele Besucher.

Der Förderverein 

Marie-Therese Schöps   
 

 

„ Bei uns finden Sie eine große 
Auswahl an tagesfrischen Blumen, 
sowie wunderschönen Beet- und 
Balkonpflanzen. Gerne gestalten 
wir Ihnen Blumensträuße für jeden 
Anlass, von Trauerfloristik bis 
hinzu Hochzeitsdekoration. “

„ Bei mir sind Sie in Sachen Grab-
gestaltung & Grabpflege in besten 
Händen. Gemeinsam mit Ihnen 
schaffe ich einen würdevollen Ort 
des Gedenkens für Ihre Lieben. 
Ich berate Sie gerne. “

„ Ein Grabmal kann das Wesen, 
den Lebensinhalt des Verstorbe-
nen widerspiegeln und die Erin-
nerung bewahren. Ich schaffe mit 
Ihnen gemeinsam ein Denkmal 
für die Ewigkeit. “

FLORISTIK GRABPFLEGE STEINMETZ

Rainer Heller
Steinmetzmeister

Michael Grieger
Friedhofsgärtnermeister & Geschäftsführer

Natalia & Marina
Floristinnen

Friedrich-Wöhler-Str. 21-23 & In den Dauen 4, 53117 Bonn  •  0228 / 67 39 94  •  www.michaelgrieger.de  •  service@michaelgrieger.de

vorm. HANSMÖHLE

Neues aus und in der 
Integrierten Stadtteilbibliothek Auerberg

Am 10. und 25 April 2024 haben zahl- 

reiche Bürgerinnen und Bürger Auer-

bergs und seiner Umgebung das Infor-

mationsangebot der Städte Bonn und 

Bornheim genutzt, mehr über das „In-

terkommunale Projekt Rheingärten Bonn/

Bornheim“ zu erfahren und ihre Anregun-

gen einzubringen. Eine ausführliche Do-

kumentation der beiden mit zahlreichen 

anschaulichen Karten und Bildern aus-

gestatteten Veranstaltungen findet sich 

auf  der Homepage des Ortsausschuss 

Auerberg (www.bonn-auerberg.de). 

Bis Ende Juni erarbeitet das beauftrag-

te Berliner Planungsbüro „bgmr Land-

schaftsarchitekten GmbH“ ein Konzept, 

das dann den Städten Bonn und Born-

heim zur Beantragung von Fördermitteln 

von Bund oder Land dienen soll. Einzel-

maßnahmen werden anschließend ver-

tiefend betrachtet, geplant und ausdif-

ferenziert. Die Umsetzung der einzelnen 

Maßnahmen ist über einen länger andau-

ernden Zeitraum (bis zu 15 Jahre) ver-

anschlagt. Was zunächst den Arbeitstitel 

„Rheinaue-Nord“ trug, heißt künftig nach 

ganz überwiegender Meinung in der  

Bürgerschaft jetzt „Rheingärten“. 

Jürgen Haffke, OA-Auerberg

Projekt „Rheingärten 
Bonn/Bornheim“

Übergabe des Laptops von Heike Grosser 
(Vorsitzende Förderverein) an Karin Storm 
(ehrenamtliche Leitung der Stadtteilbiblio-
thek Auerberg)
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Zum Buß- und Bettag 1924 trafen sich auf  vielseitigen Wunsch 

Rheindorfer Bürgerinnen und Bürger mit den Vereinen zur 

Gründung eines Ortsausschusses.  Zuvor wurden die Inter-

essen meist nur über einen Ortsvorsteher vertreten. Nun gab 

es 16 Mitglieder aus allen Bereichen und einen 7-köpfigen  

Arbeits-Ausschuss für die Geschäftsführung. Der Ortsaus-

schuss sollte die Interessen etwa zum Verkehr und Hochwas-

serschutz wahrnehmen sowie Feste wie Goldene Hochzei-

ten, Kirmes mit Gebranntem oder anfänglich den Martinszug  

organisieren. 

Sechs Jahre zuvor war der Erste Weltkrieg mit 66 Rhein- 

dorfer Kriegsopfern aus nahezu allen Familien samt Kaiser-

reich zu Ende gegangen. Vier Jahre zuvor hatte ein Januar- 

Hochwasser fast 10 m Bonner Pegel erreicht und für gro-

ße Schäden im Dorf  und an den Klostergebäuden gesorgt.  

Zwei Jahre zuvor war Pfarrer Ernst Estermann an die Kirche  

St. Margareta gekommen und versuchte sich am Wiederaufbau 

und gesellschaftlichem Zusammenhalt.

Ganz Graurheindorf  war im Wandel. Im 19. Jahrhundert hat-

te sich die Einwohnerzahl von 500 auf  über 1000 verdoppelt, 

und viele Vereine waren entstanden, wie 1839 der Jungge-

sellenverein, 1848 die Schützenbruderschaft, 1872 der Män-

nergesangsverein und 1900 die Freiwillige Feuerwehr. Die 

über Jahrhunderte prägende Landwirtschaft wurde weniger. 

Im Gründungsjahr 1924 wurde am 29.10.1924 die Rheindor-

fer Handelswerft feierlich eröffnet und in der Folge weitere  

Industrie wie Neubau Holz- und Sägewerk Streck (1924), das 

Großtanklager NITAG (1925) und die Bonner Weizenmühle Carl 

Auer (1926) angesiedelt.

Als Initialzündung zur Gründung sorgten die gemeinsamen  

Anstrengungen zur Errichtung einer Gedächtnisstätte für die 

Opfer des Ersten Weltkrieges an der Kirche. Drei Torbögen 

wurden am Kirchturm ergänzt und in der Mitte neben einem 

Kreuz auf  Schiefertafeln die Namen der Rheindorfer Gefalle-

nen verewigt. In einer Bürgerversammlung Anfang 1924 hatten 

sich die Graurheindorfer zur Finanzierung bereit erklärt. Bereits 

am 18. Mai 1924 wurde die Gedächtnisstätte eingeweiht. 

Nach diesem Gemeinschaftserfolg trafen sich also am 

19.11.1924 der katholische Pfarrer Ernst Estermann, der  

jüdische Löscheinheitsführer Gustav Mayer, der Maurer Jakob 

Brock, der Lagermeister Heinrich Rott und viele weitere zur 

Gründungsversammlung.  Dank vieler weiterer ehrenamtlicher 

Kräfte nach ihnen konnte ein lebhaftes Dorfgeschehen mit  

vielen Bräuchen, Festen und Veranstaltungen in Graurheindorf  

erhalten und ausgebaut werden.

Zum 25jährigen Jubiläum 1949 konnte kurz nach Veröffent- 

lichung des Grundgesetzes und Gründung der Bundes- 

republik zugleich das 800jährige Bestehen der Pfarrgemein-

de gefeiert werden samt Veröffentlichung des Heimatbuches 

durch Karl Hoch, den Rektor der Dorfschule. 

Zum 75jährigen Jubiläum 1999 wurde durch den Rat der Stadt 

Bonn ein neues Hochwasser-Schutzkonzept beschlossen, und 

der damalige Ortsausschussvorsitzende Walter Bürvenich lud 

ins Pfarrheim zu einer Feierstunde ein.

Nun zum 100jährigen Jubiläum wurde vor kurzem ein neuer 

Ortsausschuss gewählt und der Dorf-Backofen zum ersten Mal 

befeuert. Mögen sich auch in Zukunft immer wieder Menschen 

bereiterklären, sich für Graurheindorf  zu engagieren, Bewähr-

tes zu erhalten und stetige Verbesserungen für unser Zusam-

menleben zu bewirken.

Julius Bübl

100 Jahre Ortsausschuss Graurheindorf

Am 21. April 2024 hat die Jahreshaupt-

versammlung der Siedlergemeinschaft 

Bonn-Auerberg in der St. Bernhard-  

Kirche stattgefunden. Als Gäste haben 

Addi Perschul vom Ortsausschuss Au-

erberg und Jürgen Wehlus, CDU-Stadt-

verordneter und  teilgenommen und aus 

ihrer Arbeit für unseren Ortsteil berichtet.

Der Vorstand der Siedlergemeinschaft 

Bonn Auerberg setzt sich wie folgt zu-

sammen: Birgit Fisch als 1. Vorsitzende, 

Barbara Barthel als 2. Vorsitzende, Iris 

Lüders als Kassiererin, Sabine Loch als 

Schriftführerin und als Beisitzerinnen Ur-

sula Köpke, Alexandra Morreale, Gisela 

Perschul, Michaela Popel und Svetlana 

Unger.

Unsere nächsten Termine, zu denen 
wir Sie herzlich einladen:
03.11.2024: Kerzenandacht am  
Ehrenmal an der St. Bernhard-Kirche
01.12.2024: Weihnachtsmarkt im  
Pfarrhof der St. Bernhard-Kirche

An dieser Stelle möchten wir uns für 

das diesjährige Maifest im Auerberg 

bedanken bei den Organisatorinnen und  

Organisatoren, den Mitwirkenden an 

den Ständen, den Spenderinnen und 

Spendern für unseren Kuchenstand 

und den zahlreichen Besucherinnen und 

Besuchern: Sie alle haben es zu einer  

schönen und erfolgreichen Veranstal-

tung gemacht.

Birgit Fisch, 1. Vorsitzende

Jahreshauptversammlung  
der Siedlergemeinschaft Bonn-Auerberg



Dinge verändern,
damit Gutes bleibt.
#jootfürmorgen

Global denken. 
Regional handeln. 
Wir richten unser Handeln nachhaltig an der Zukunft 
aus. Es sind kleine Schritte – aber wir gehen sie. 

Was wir dafür tun?
skbn.de/nachhaltigkeit

Weil’s um mehr als Geld geht.
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Ihre Familienzahnärztin in Graurheindorf

• angstfreie Kinderbehandlung
• unsichtbare Kieferorthopädie für Kinder und 

Erwachsene 
• Kariesbehandlung ohne Bohren
• Implantologie
• moderne Zahnheilkunde auf höchstem 

Niveau 
• mehr als 25 Jahren Erfahrung

 für Ihr schönstes Lächeln!

Römerstr. 367
53117 Bonn

0228-670438
www.zahnheilkunde-schoofs.de

Ein Glückstag war Freitag, der 13. September 2019 für die 

Kinderfeuerwehr Bonn. Die Feuerdrachen Rheindorf  mit  

Kindern ab sechs Jahren trafen sich zur Gründungsveran-

staltung. Etwa alle zwei Wochen treffen sie sich seitdem zu 

Spiel, Sport und Spaß sowie natürlich viel Feuerwehrwissen. 

Kurz nach der Gründung konnten sie im Jahre 2020 bereits 

mit einem Projekt zur Gerätekunde per TipToi-Stiften den Preis  

„Helfende Hand“ des Bundesinnenministeriums im Bereich  

„Innovative Ideen“ gewinnen. Trotz Covid19 gingen die Aktivi-

täten für die junge Gruppe weiter mit Experimenten, Knoten- 

kunde und Erste-Hilfe-Übungen für zuhause. Die Unterstüt-

zungsabteilung der Löscheinheit Rheindorf  mit Fachkräften 

vom Kindergarten über Grundschule bis zur weiterführen-

den Schule gestaltete schließlich viele weitere tolle Treffen für 

das Team mit besonderen Ausflügen in den Kletterwald, das 

Sprunghaus oder im Mai in das Regierungsviertel. Die meis-

ten Mitglieder konnten in der Zeit auch mit der Kinderflamme 

von Bronze bis Gold des Verbandes der Feuerwehren NRW ihr 

Wissen und Können unter Beweis stellen.

Nun nach fünf  Jahren wechseln die Gründungsmitglieder in 

die Jugendfeuerwehr, und nach den Sommerferien können 

Kinder von der sehr langen Warteliste nachrücken. Durch den 

laufenden Neubau für die Löscheinheit Rheindorf  mit derzeit 

räumlichen Einschränkungen, begrenzter Anzahl Fahrzeuge 

und zeitlicher Kapazitäten der ehrenamtlichen Kräfte kann die 

Gruppenstärke leider nicht erhöht werden. 

In den sozialen Medien und auf  unserer Internetseite ffrh.de 

berichten wir über die Aktivitäten der Kinderfeuerwehr und  

unseren weiteren Abteilungen. 

Bei Fragen zur Brandschutzerziehung oder  

Kinderfeuerwehr wenden Sie sich gerne an:

Julius Bübl, kinder@ffrh.de,  
Stadtkinderfeuerwehrwart

Fünf Jahre Kinderfeuerwehr
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www.heilpraktikarin.de
Tel. 01575 – 944 95 39

Naturheilpraxis
Karin Bettin

Autogenes Training . Homöopathie

Arbeite mit der Kraft Deiner Vorstellung.

Entspannung lernen

Autogenes Training

In professionellen 
Einzelsitzungen oder in der Gruppe.

Zertifiziert als Präventionskurs 
durch alle Krankenkassen.

Haus mit Stil 
Schöne Betonelemente

www.niessen-gmbh.com Tel. 0228 – 96 78 200

niessen-gmbh.com

Bei strahlendem Wetter und in bester 

Stimmung haben viele gut gelaunte  

Gäste den Frühling im Auerberg begrüßt 

und ein sehr schönes Mai-Fest gefeiert, 

so die einhellige Meinung. Das über  

viele Jahre von der Männerreih Auer-

berg e.V. erarbeitete Konzept wurde vom 

neuen Organisationsteam (Martina Lam-

bert, Martin Riedel, Marcel Basten, Jens  

Wellnitz) beibehalten und nur in weni-

gen Bereichen verändert. So wurde der 

Maibaum früher aufgestellt, damit die 

Kinder der Kitas und Schulen unter dem 

aufgestellten Maibaum auftreten konn-

ten. Mit viel Freude und gut vorbereitet  

präsentierten die Kitas „Auerburg“,  

„Warschauer Straße“ und „An der Rhein- 

dorfer Burg“ schwungvolle Bändertän-

ze. Gemeinsam erfreuten Schulkinder 

der Bernhardschule und Hedwigschule 

mit fröhlichen Mai- und Frühlingsliedern 

das zahlreich anwesende Publikum. Die  

„Auerberger Sterne“ bereicherten auch 

dieses Jahr wieder mit großem Engage-

ment und Können das abwechslungs-

reiche Eröffnungsprogramm unter dem  

Maibaum. Anschließend unterhielt der  

Zauberer Joscha nicht nur die klei-

nen Gäste, die sich auch auf  ei-

ner großen Hüpfburg austoben 

konnten. Für die musikalische  

Unterhaltung zum Mitswingen und  

Tanzen sorgte den ganzen Abend DJ 

Mario, für zwei einstündige Sets un-

terbrochen von der Kölsch-Rockband 

„Kölsche Welle“. Bei herrlichem Wet-

ter mit milder Abendtemperatur hielten 

die Besucherinnen und Besucher bis 

zum Schluss an den Tischen unter dem  

langen Partyzelt aus.

Ein großes Dankeschön geht an den 

Ortsausschuss Auerberg für seine tat- 

 

kräftige Unterstützung beim Baumholen 

sowie beim Aufbau und Abbau des Fest-

platzes. Besonders hervorzuheben ist 

der engagierte Einsatz der JGV Rhein-

lust Graurheindorf, sowohl beim Baum-

stellen, als auch beim gemeinsamen 

Abholen der Maibäume für Auerberg 

und Graurheindorf  aus einem Forst. „Wir 

freuen uns schon jetzt auf  das nächste 

Maifest und sind sicher, auch dann wie-

der einen ebenso schönen und gelunge-

nen „Tanz in den Mai“ feiern zu können, 

wenn es wieder heißt: „Maibaum hoch!“.

Martin Riedel, OA Auerberg /  
Marcel Basten, Festausschuss

Tanz in den Mai:  
Tolles Fest für Groß und Klein
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Wir, das Vermittlungsteam von PORTAL 

(Theater Bonn & Beethoven Orchester 

Bonn), haben uns mit dem neuen Format 

INSIDE OUT – Portal auf Achse ein gro-

ßes Ziel gesetzt. Wir öffnen unsere Türen 

und kommen mit unseren Lastenrädern, 

Vorstellungen und Workshops raus aus 

dem Theater und rein in die Stadtteile! 

Endlich ist es auch in Bonn-Auerberg 

soweit – und weil es zusammen immer 

am Schönsten ist, vereinen sich Auer-

berg und Graurheindorf  und gestalten 

gemeinsam mit uns im Rahmen einer 

Stadtteilwoche die Aktionstage Kinder-

rechte im September. 

In der Workshop-Woche vom 16. - 
22. September erarbeiten Musik- und  
Theaterpädagog:innen gemeinsam  

mit den Kindern ein buntes Programm, 

das sie dann auf  dem Stadtteilfest am  
22. September vorstellen werden. Im  

Fokus steht dabei der Weltkindertag  

(20.09.2024) unter dem Motto „Mit  

Kinderrechten in die Zukunft!“. 

Im Dezember 2022 

hat der Rat der 

Bundesstadt Bonn 

beschlossen, das 

Siegel „Kinder-

freundliche Kom-

mune“ zu erwer-

ben. Unterstützt von 

dem gleichnamigen 

Verein, UNICEF und 

dem deutschen  

Kinderhi l fswerk, 

treibt Felicitas 

Müller als Koordinatorin das Projekt 

im Büro für soziale Gerechtigkeit voran. 

Wir freuen uns sehr, dieses Fest mit und 

für Kinder im Zeichen der Kinderrechte 

feiern zu dürfen und laden Sie herzlich 

ein, dabei zu sein!

© Anna Marx / Theater Bonn

So ein Kinder-Theater!
Stadtteilfest in Auerberg in Zusammenarbeit mit Jugendzentrum und Jugendforum Auerberg

Vermittlungsteam PORTAL, v.l.: Susanne Röskens, Zeynep Hamae-
kers, Clara Hütterott, Maren Heinz, Juliane Fehn, Ekaterina Klewitz, 
Max Kelm, Carolin Land, Luzie Teufel-Aras

Durch viel ehrenamtliches Engagement 

und die tatkräftige Unterstützung des 

Quartiersmanagements, der Stadt Bonn 

sowie der OGS an der Bernhardschule 

sind 13 Beete entstanden, die sowohl 

von Kindern als auch von Privatperso-

nen gepflegt werden. Inzwischen wur-

de das gepachtete Grundstück an der  

Kopenhagener Straße mit einem blick-

freien Zaun versehen. Die Wassertanks 

zum Gießen stehen auch schon am 

Rand bereit und werden genutzt. 

Es wurden Sonnenblumen, Kohlrabi, To-

maten und vieles mehr gepflanzt. Nach 

Anlage der Beete erfolgte der erste Ra-

senschnitt auf  den Wegen. Die Kinder 

der Bernhardschule waren während  

ihrer Projektwoche sehr fleißig im  

Garten tätig. 

Neben den Beeten soll im Stadtteilgärt-

chen auch eine kleine Sitzecke zum 

Verweilen und als Treffpunkt entste-

hen. Geplant sind regelmäßige Treffen 

und Workshops rund um das Thema  

Gartenarbeit und Nachhaltigkeit, bei 

denen sich Nachbarn austauschen und 

voneinander lernen können. 

Nach einer Umfrage wurde der Termin 
für das regelmäßige Treffen auf den  
1. Mittwoch im Monat um 16:30 Uhr 
festgelegt. 
Das erste Gärtner-Treffen findet am  
Mittwoch 3. Juli 2024 statt.

Falls Interesse am Mitgärtnern besteht, 

melden Sie sich bitte unter: 

info@auerberg.de beim  

Quartiersmanagement Auerberg.

Gisela Pucker, Fabian Neukirchen 

Stadtteilgärtchen Auerberg nimmt Form an
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Seit 111 Jahren  
für Sie vor Ort!
Wir freuen uns, Ihnen im Zeichen 
der Menschlichkeit zur Seite zu 
stehen und Sie zu unterstützen.

Alle Informationen und Angebote finden Sie unter:
www.drk-bonn.de, Tel. 0228-98 31 0
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Seit 111 Jahren  
für Sie vor Ort!
Wir freuen uns, Ihnen im Zeichen 
der Menschlichkeit zur Seite zu 
stehen und Sie zu unterstützen.

Alle Informationen und Angebote finden Sie unter:
www.drk-bonn.de, Tel. 0228-98 31 0

iSuP-Treff e.V. - Sommer-Angebote 

Bogenschießen: 
Montags ab 16:30 Uhr 
Ort: Turnhalle der Bernhard Schule 

Leitung: Martin Söntgen 

Anmeldung/Infos unter: 
msoentgen@gmail.com

Walking Fitness Treff:  
Donnerstags um 18:00 Uhr geht’s 

los mit dem Walkingtreff; 

ab 19:00 Uhr geht es mit Outdoor- 
fitness an der SportBox an der Bern-

hardschule/Jugendzentrum weiter. 

Die beiden Angebote können auch 

separat besucht werden.

Ort: Bouleplatz Graurheindorf/ 

SportBox Auerberg; 

Leitung: Gudrun Höck/Olaf  Schwarz 

Anmeldung/Infos unter:  
suptreffbonn@web.de 

Stand Up Paddling Treff:  
Mittwochs ab 18:30 Uhr
Ort: Mondorfer Hafen 

Leitung: Olaf  Schwarz 

Anmeldung/Infos unter: 
suptreffbonn@web.de

Stand Up Paddling –  
Einsteigerkurse:  
Wir bieten regelmäßig Kurse für SUP-

Einsteigerinnen und Einsteiger an.  

Treff-/ Startpunkt ist immer am  

Mondorfer Hafen. Wer mitmachen 

möchte, muss Schwimmen können  

und darf  keine Angst vor dem Wasser 

haben. Boards, Paddel, Schwimm- 

westen etc. werden vom Verein gestellt.

Die Kurse dauern ca. 2 Stunden von 
18:00 – 20:00 Uhr. 
In dieser Zeit lernt ihr das Sportgerät 

kennen und werdet erste Paddelerfolge 

haben. Wenn ihr dann Spaß am Sport 

habt und gerne weitermachen möch-

tet, laden wir euch gerne zu unseren 

regelmäßigen SUP-Treffs ein. 

Geplante Termine Einsteigerkurse: 
Mo., 08.07.2024

Fr., 02.08.2024 

Mo., 05.08.2024

Wegen schlechter Wetterbedingungen 
oder Hochwasser können die Termine 
kurzfristig abgesagt werden. Hierfür 
bitten wir um Verständnis! 

Für die Einsteigerkurse wird eine 

Material-/ TN Gebühr von 25,00 Euro 

erhoben, die vor Ort gezahlt wird. 

Leitung: Olaf  Schwarz  

Anmeldung/Infos unter:  
suptreffbonn@web.de

inklusiver Sport- und Präventions-Treff – Sport für ALLE
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Kunstausstellung 
im Kulturraum Auerberg
In den Räumen des Kulturraum  

Auerberg der SKM – Aufbruch gGmbH 

(Kölnstraße 367) ist noch bis Oktober 

eine Kunstausstellung der Adendorfer 

Gruppe Atelier 18/80 zu sehen. 

Die 47. Ausstellung im Kulturraum  

Auerberg trägt ebenso schlicht den  

Titel „Atelier 18/80“ und ist montags 

bis freitags von 10 bis 18 Uhr und 

samstags von 10 bis 16 Uhr zugäng-

lich, der Eintritt ist frei. Es wird ein  

farbenreicher Einblick in die unter-

schiedlichen Stile und Ideen der drei-

zehn Künstlerinnen gewährt.

Reinhard Tetenborg,  
SKM-Aufbruch gGmbH 

Auerberger Heiligenhäuschen 
wird renoviert
Nach Hinweisen des Ortsausschuss 

Auerberg, das denkmalgeschützte 

Wahrzeichen des Stadtteils, das Heili-

genhäuschen, sei renovierungsbedürf-

tig, war einem Antrag der Bezirksver-

------------------------------------------- Kurz notiert -------------------------------------------

FFrreeiittaagg,,  2288..  JJuunnii  22002244,,  1199  UUhhrr  
ÖÖkkuummeenniisscchheess  GGeebbeett    

uunntteerr  ffrreeiieemm  HHiimmmmeell    
aann  ddeerr  BBiieegguunngg  ddeerr  SSaaaarrbbrrüücckkeenneerr  SSttrr..    

  

WWÜÜRRDDEE  --  uunnaannttaassttbbaarr??!!  
 
 
 
 
 
 

WWiirr  llaaddeenn  hheerrzzlliicchh  eeiinn,,  mmiittzzuuffeeiieerrnn::    
PPffaarrrreerriinn  MMiicchhaaeellaa  SScchhuusstteerr,,  PPffaarrrreerr  WWeerrnneerr  KKaauutthh  uunndd  TTeeaamm..    

  

AAuusskkllaanngg  mmiitt  BBrroott,,  SSaafftt  uunndd  WWeeiinn..  
 

ordneten Bettina Fischer-Starcke dazu 

in der Bezirksvertretung Bonn Erfolg 

beschieden. 

Nach der schon erfolgten Erneuerung 

des Daches, wird in den nächsten Wo-

chen das städtische Amt für Denkmal-

pflege  Feuchtigkeitsschäden beseiti-

gen, den Innenanstrich erneuern und das  

Votivbild restaurieren lassen. Zusam-

men mit den neuen Bäumen und den 

Bänken erfährt dieser schöne Punkt des 

Innehaltens wieder eine Aufwertung.  

Danke dafür an alle Beteiligten!

Jürgen Haffke, OA-Auerberg

Einladung zur  
Kirmes Auerberg
16. - 18. August 2024 
Wir möchten euch auch schon jetzt herz-

lich zu unserer nächsten Veranstaltung 

einladen: 

die Kirmes Auerberg vom 16. bis 18.  

August auf  dem Bürgerplatz. 

Freut euch auf  spannende Attraktionen 

und geselliges Beisammensein. Merkt 

euch den Termin vor und feiert mit uns!

Marcel Basten, Festausschuss

Der Bonner Nordfriedhof
Ruhestätte der Kulturen 
und Religionen
1884, vor 140 Jahren, fand auf  dem 

Neuen Friedhof  an der Kölnstraße, da-

mals weit außerhalb der Stadt, die ers-

te Beisetzung statt. Der Alte Friedhof  

im Stadtgebiet war völlig belegt und 

musste geschlossen werden. Der Nord-

friedhof, wie er seit 1910 hieß, umfasste 

zunächst nur eine Fläche von 8 Hektar. 

Nach mehreren Erweiterungen nach 

Norden hin mit speziellen Grabfeldern 
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….. in Ihrer Nachbarschaft ….. 
 

HMS printship GmbH 
Kölnstraße 429 - 53117 Bonn 

Tel. 0228 – 926526 0 - bonn@printship.de 
 

 

 
Micrologistik 
(Logistik kleiner Güter) 
 

Logistikplanung 

Logistikcontrolling 

Transport in Zeit-
/Expressdiensten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verpacken / 
Versenden 

Versand weltweit 
mit UPS, GLS, DHL 

Lost&Found 
Services 

Zollabwicklung 

Paketshop 

 

--------------------------------

etwa für Muslime, Sinti und Roma, Jesi-

den und Sikhs und dem Ehrenfriedhof  

für die Gefallenen beider Weltkriege ist 

er heute mit einer Gesamtfläche von  

22 Hektar Bonns größter Friedhof. 

Georg Schwedt, in Buschdorf  lebender 

emeritierter Professor für Analytische 

Chemie und Autor mehrerer Bücher über 

Bonner Themen, stellt in seinem neuen 

Buch die Entstehungsgeschichte, die 

verschiedenen Grabfelder sowie aus-

gewählte Grabstätten vor.*

Der Autor stellt als Gast im Klupp`91 

sein neues Buch am 14. 11.24 vor.  

(s. Veranstaltungen Klupp`91).

Joachim Rott

Karnevalszug 2025  
in Graurheindorf
Anlässlich unseres 30jährigen Jubilä-

ums laden wir herzlich alle Gruppen 

und Organisationen ein, am Veedels-

zoch teilzunehmen und gemeinsam mit 

uns zu feiern! Der Zoch findet statt am 

22. Februar 2025 und wir freuen uns da-

rauf, diesen besonderen Tag mit euch 

zu gestalten. Wir freuen uns über jede 

kreative und gut gelaunte Gruppe, die 

den Veedelszoch bereichern möchte 

und den Zug zu einem unvergesslichen  

Erlebnis für alle Teilnehmer und Zu-

schauer zu machen.

Wer Lust hat, als Gruppe mitzuge-

hen, meldet sich bitte unter folgender 

E-Mail-Adresse: zug@rheindorfer-kar-

neval.de. Schreibt uns einfach, wer ihr 

seid und mit wie vielen Personen ihr 

teilnehmen möchtet, die Teilnahme ist 

selbstverständlich kostenlos.

Lasst uns gemeinsam für eine unver-

gessliche Karnevalssession sorgen 

und unser 30-jähriges Jubiläum ge-

bührend feiern! Wir freuen uns auf  

eure Rückmeldungen und auf  einen 

grandiosen Jubiläums-Veedelszoch.

Marcel Basten, 
KC Graurheindorf
 
 

 

Am  02. Juni 2024 war unsere Bruder-

schaft zu Gast bei den Hubertus Schüt-

zen in Lannesdorf, wo wir gemeinsam 

mit vielen anderen Bonner Schützenver-

einen das diesjährige Bezirksschützen-

fest feierten. Für unsere Majestäten ist 

dies immer ein sehr aufregender Tag, 

denn hier geht es darum, das nächste 

Level, sprich die Bezirksmajestäten- 

würde zu erringen. Bereits am frühen 

Morgen fanden 

die Schießwettbe-

werbe statt. Bis 

zur Siegerehrung 

vergingen jedoch 

viele Stunden 

des Hoffens und 

Bangens. Aber es 

hat sich gelohnt! 

Unser Schüt-

zenkönig Martin 

Murk setzte sich 

gegen acht Kon-

k u r r e n t * i n n e n 

durch und ist neu-

er Bezirkskönig 

2024/2025. Sein 

Enkel Tim Lam-

bert tat es ihm 

gleich und errang 

in einem span-

nenden Zwei-

kampf, der bereits 

am 12.04. statt-

fand, die Würde 

des Bezirksbam-

biniprinzen. 

Bei den Schützenlieseln errang unsere 

Liesel Martina Lambert den 2. Platz. 

Für unsere Majestäten war es also ein 

überaus erfolgreicher Tag und für die 

ganze Schützen-Bruderschaft ein Grund 

zum Jubeln und Feiern. 

Wir wünschen unseren Bezirksmajes- 

täten ein schönes Regenten-Jahr.

1. Schriftführer
Martina Lambert
Schützenbruderschaft Bonn-Auerberg 
1950 e.V.

Jubel bei den Auerberger Schützen

Martin Murk, Bezirksschützenkönig

Tim Lambert, Bezirksbambiniprinz



WIE JECK FÜR SIE DA. 

Und für ein offenes Ohr – 

jederzeit.

Eva-Maria Vallendar

Auszubildende
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Und für ein offenes Ohr – 

jederzeit.

Eva-Maria Vallendar

Auszubildende

Kreis lebensfroher unternehmungslustiger passionierter Pensionäre

Klupp ´91-Veranstaltungen in Auerberg

Die öffentlichen Veranstaltungen finden, wenn nicht anders angegeben,  
jeweils um 16:30 Uhr im Ev. Gemeindeforum Auerberg, Helsinkistr. 4 statt. 
Gäste sind immer herzlich willkommen!

 Veranstaltung  Datum

Besuch der Königsgräber auf dem Beueler Friedhof 
mit Rainer SELmanN M.A.
Treffpunkt: 16:30 Uhr Friedhofseingang (Trauerhalle)
Gerhardstraße, Kosten: 10 € p.P.

Do 20.06.

Sommerlicher Umtrunk 
Haus Müllestumpe, An der Rheindorfer Burg 22  
Es musiziert das Gesangs- und Gitarrenduo  
„Martin & Geraldo“
Anmeldung erforderlich 
+++++++++

Do 11.07. 
18:00 Uhr

Das alte Rheinland in Farbe 
Der Rhein von Köln bis Mainz in kolorierten Filmauf- 
nahmen zwischen 1896 und den 1930er Jahren
Seniorenheim Josefshöhe, Am Josephinum 1,  
Treffpunkt: Untergeschoß

Do 05.09.
15:30 Uhr

Georgien – Europas Außenposten  
am Schwarzen Meer 
Michael Hacker

Do 17.10

Seit 140 Jahren: Der Bonner Nordfriedhof –  
Ruhestätte der Kulturen und Religionen  
- siehe „Kurz notiert“ -  
Prof. Dr. Georg Schwedt

Do 14.11. 

„Ist denn schon wieder Weihnachten?“   
Biblische Weinprobe zu Advent und Weihnachten
mit Kalle Grundmann
Anmeldung erforderlich - € 12 p.P.

Do 12.12 
18:00 Uhr

Kontakt und Info:  
Dr. Joachim Rott (jn.rott@web.de – 0157 82296972)
Werner Freesen (WFreesen@web.de – 0228/676605)

Nach dem kunterbunten Veedelszoch 

in Graurheindorf  ging unser Programm 

für das Frühjahr in der Bronx-Rock Klet-

terhalle in Wesseling weiter. Dort haben 

wir am 10.03. mit rd. 20 Teilnehmern die 

Kletterwände erklommen und hatten 

eine Menge Spaß.

Auch bei der Osteraktion konnten wir 

trotz des schlechten Wetters einen 

schönen Nachmittag verbringen. Wir  

haben Unmengen an Ostereiern verziert,  

Hasen-Girlanden gebastelt und  

Hühner-Eierbecher aus Pappkarton ge-

bastelt.

Aufgrund der hohen Nachfrage gingen 

wir am 15.06. nochmal klettern, aller-

dings diesmal im Kletterwald in Brühl, 

um erneut draußen bei schönem Wetter 

hoch hinauszukommen und Abenteuer 

zu erleben.

Vom 06.07.-19.07. fahren wir endlich 

wieder in unsere zweite Heimat in Land-

schloss in Rockenbach. Dort erwarten 

uns wie immer grenzenlose Kreativität, 

Zusammenhalt und Action. Seit mehr als 

20 Jahren fahren wir nun in das kleine 

fränkische Dorf  im Landkreis Neustadt 

an der Aisch und sind bereits ausge-

bucht. Wir sind jetzt schon voller Vor-

freude und freuen uns, Euch von den 

Erlebnissen berichten zu können!

Hiermit möchten wir erneut auf unsere 
Gruppenstunden aufmerksam machen, 
die immer am 1. und 3. Freitag im  
Monat von jeweils 16:30 – 18:30 Uhr 
stattfinden. In den Sommerferien gibt 
es unter Vorbehalt keine Gruppen- 
stunden. 
Weitere Informationen unter: 
www.kjg-graurheindorf.de 
Jonas Mindernich, 
KJG Graurheindorf

KjG St. Margareta 
Frühjahrsbericht mit Ausblick
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www.sanitaer-mahlberg.de

An der Margarethenkirche 43 53117 Bonn

T (0228) 689 99 10

SANITÄR HEIZUNG LÜFTUNG ERNEUERBARE

ENERGIE

Seit über

30 Jahren

E r i c h  M o n t a g  
( * 1 9 2 4 - + 2 0 0 3 ) 

übernahm 1973 

für die folgenden  

20 Jahre das Amt 

des 1. Vorsitzenden 

des Ortsausschus-

ses Auerberg bis 

1993. Die Bürger-

versammlung vom 

17. August 1973 billigte eine Satzung 

des nicht eingetragenen Vereins, die 

in den Grundzügen bis heute gültig ist.  

Gesichtspunkte einer an Umwelt- und 

Klimabedingungen orientierten Entwick-

lung Auerbergs gerieten jetzt verstärkt 

in den Vordergrund des Engagements 

(z.B. Rheinaue Nord, Grünordungs- 

konzept, Lausacker, reduzierte Ge-

schoßhöhen bei Neubauten). Die Bevöl-

kerungszahl stieg bis 1980 noch auf  et-

was über 6.000, um dann langsamer auf  

etwa 7.800 am Ende seiner Amtszeit zu 

wachsen. In Anerkennung seiner vielfälti-

gen Verdienste erhielt Erich Montag 1982 

das „Bundesverdienstkreuz am Bande“. 

1993 bis 2006  

besetzte Jürgen 
Gädeker (*1941 - 

+2007) das Amt 

des 1. Vorsitzen-

den. Umfangreiche 

Stel lungnahmen 

zu den Bebau-

ungsplänen für die 

Auerberger Mitte, 

Forderungen für den Bau eines Jugend-

heims und Begegnungszentrums, Erhalt 

der Stadtteilbibliothek, Ablehnung eines 

Autobahnanschlusses Schlesienstraße, 

Verkehrsprobleme durch Schwerlast-

verkehr auf  der Kölnstraße und An der 

Josefshöhe zählten u.a. zu den Themen 

des Ortsausschusses. Ostern 1995 er-

schien die erste Ausgabe der zusam-

men mit den Ortsausschüssen Grau-

rheindorf  und (bis 2003) Bonn-Nord 

herausgegebenen Stadtteilzeitung „Dat 

Blättche“. Die Einwohnerzahl stieg bis 

2006 auf  etwa 8.700.

Auf  Jürgen Gädeker folgte von 2006 bis 

2016 Norbert Neu als 1. Vorsitzender. 

Am Ende seiner Amtszeit zählte Auer-

berg etwa 9.700 

Einwohner. Mit den 

Gebäuden in der 

Auerberger Mitte 

bekam der Stadt-

teil endlich sein 

Zentrum, allerdings 

ohne Räumlichkei-

ten für öffentliche 

Veranstaltungen. 

Immerhin bietet seit 2016 die Integrier-

te Stadtteilbibliothek ein wichtiges Bil-

dungsangebot. Der Bestand der großen 

Freifläche des Landschaftsschutzgebie-

tes „Klosteracker“ zwischen Auerberg 

und Hersel wurde durch die Stadt Bonn 

planungsrechtlich gesichert.

Seit 2016 führt Gert-Michael Schwaeger- 
mann den Ortsausschuss an. Mit der 

Umsetzung der 2018 im „Integrierten 

Entwicklungskonzept (IEK) für Bonn- 

Auerberg“ gestell-

ten Aufgaben ergab 

sich ein umfang- 

reiches Betäti- 

gungsfeld (Auer- 

berger Mitte, Sport- 

und Begegnungs-

zentrum, Spielleit- 

planung und Bür-

gerplatz).

Hinzu kam die 2023 erfolgreiche  

Initiative des OA, die eine Idee des 

Ortsausschusses von 1980 aufgriff, 

zusammen mit der Stadt Bornheim die 

Rheinaue-Nord bis zum Herseler Werth 

zum Zwecke des Klimaschutzes und 

der Naherholung unter dem Begriff  

„Rheingärten“ durch Bepflanzung auf-

zuwerten. 2019 eröffnete ein städtisches  

Jugendzentrum seine Räumlichkeiten. 

Seit 2019 besitzt der OA-Auerberg eine 

eigene Homepage „www.bonn-auer-

berg.de“. Als „gemeinnützig“ anerkannt, 

ist es dem Ortsausschuss Auerberg seit 

70 Jahre Ortsausschuss Auerberg – Teil 2 
21. April 1954 – 21. April 2024 
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St. Martinszug 2024
Wir freuen uns sehr, dass dieses Jahr wieder ein 
St. Martinszug in Auerberg stattfindet, und zwar 
am Sonntag, den 10. November 2024.

Dringend suchen wir freiwillige Helferinnen und 
Helfer für die Spendensammlung (ab ca. Mitte 
Oktober) und die Zugbegleitung, damit der Mar-
tinszug mit vollem Programm stattfinden kann.

Bei Interesse oder Rückfragen wenden Sie sich 
gerne an Martina Lambert:
martina.lambert83@gmail.com.

Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung!
Ihr St. Martinsfestausschuss

Martina Lambert,  
Vorsitzende  
des St. Martins- 
festausschusses

2023 vom Finanzamt erlaubt, Spenden 

einzuwerben. Etwa 10.200 Einwohner  

leben gegenwärtig in Auerberg.

Der kurze Rückblick übergeht natürlich 

zahlreiche Persönlichkeiten, die sich  

ehrenamtlich für Auerberg engagiert  

haben. Dieser wertvolle Einsatz von  

allen aber ist die Voraussetzung auch für 

die weitere Zukunft zum Wohle unseres 

Bonner Ortsteils Auerberg.     

Jürgen Haffke, OA Auerberg

 



AUERBERG APOTHEKE
Seit über 50 Jahren 
Ihre Apotheke vor Ort.

HEUTE BESTELLT.
HEUTE DA.
LIEFERUNG AM SELBEN TAG.*

* Lieferbarkeit vorausgesetzt und bei Bestellungen vor 16.00 Uhr

UNTER:

WWW.AUERBERG-APOTHEKE.DE

VORBESTELLUNG AUCH: 
 PER WHATSAPP    +    PER APP PER WHATSAPP    +    PER APP PER WHATSAPP    +    PER APP

UNSERE LEISTUNGEN:

AUERBERG APOTHEKE
Inhaber: Kai Prae� e e. K.
Kölnstraße 480
53117 Bonn
0228 / 55944-0
bestellung@auerberg-apotheke.de

Unsere Ö� nungszeiten:
Mo.–Fr.  08.00–18.30 Uhr
Sa. 09.00–13.00 Uhr

Beratung in allen Gesundheitsfragen
Zusammenstellung Reiseapotheke
Anmessen von Kompressionsstrümpfen

  Mutter & Kind: 
Verleih von Medela Milchpumpen
Botendienst

Wir beraten Sie gerne auch auf 

Englisch, Englisch, Polnisch und Polnisch und Russisch.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

VOR BESTELLUNGEN
EINLÖSEN VON REZEPTEN + 
MEDIKAMENTE BESTELLEN


